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Es waren einmal zwei Kinder:
Azur, blond und blauäugig,
Sohn des Schlossherren, und
Asmar, schwarzes Haar und
dunkle Augen, Sohn der
Amme, die die beiden wie
zwei Brüder großzog. Eines
Tages aber reißt das Leben
die beiden Jungen auseinan-
der. Der Schlossherr schickt
seinen Sohn zu einem
Privatlehrer in die Stadt, die
Amme braucht er nicht mehr
und jagt sie samt ihrem Sohn
aus seinem Haus.
Auch wenn sie nun getrennt
in verschiedenen Ländern
aufwachsen, träumen Azur
und Asmar davon, die Fee
der Djinns zu befreien, wie
sie es aus den Erzählungen
der Amme kennen. Als sie
erwachsen sind, machen sie
sich auf die Suche nach ihr,
jeder für sich, doch bald
kreuzen sich ihre Wege wie-
der. Nun sind sie Rivalen
geworden im Kampf um die
Befreiung der Fee. Ein
Abenteuer beginnt, das sie in
magische Welten führt, voller
Wunder und Gefahren.

AZUR UND
ASMAR

D 2008, R: ULRICH KÖNIG, B: DAVID
UNGUREIT NACH DEN BRÜDERN
GRIMM, K: LUDWIG FRANZ, 
M: ANDREAS WEIDINGER, CHRISTOPH
ZIRNGIBL, D: REMO SCHULZE, LINN
SARA REUSSE, CHRISTIAN POLITI,
FRANZ-XAVER BRÜCKNER, INGO
NAUJOKS, WINFRIED GLATZEDER,
57 MIN, SPIELFILM, F, BJF-EMPFEH-
LUNG: 6, FSK: 0

Der ungeschickte Max Klop-
stock will seinem Vater und
seiner geliebten Lotte bewei-
sen, dass er zu etwas nütze
ist. Auf den Spuren seiner
beiden älteren Brüder zieht
er in die Welt hinaus, um ein
Handwerk zu erlernen. Er fin-
det bei einem bettelarmen
Schneiderehepaar Unter-
schlupf, das den jungen
Burschen nur widerwillig als
Lehrling aufnimmt. Als durch
Max’ Einfallsreichtum der
beleibte und betuchte Bürger
Hagen endlich passende
Beinkleider bekommt, wendet
sich das Blatt: Die neuartigen
Hosen mit Latz kommen groß
in Mode und die Schneider-
leute werden reich. Am Ende
der Lehrzeit schenkt ihm der
dankbare Schneider einen
Zauberknüppel. Zufällig tref-
fen sich die drei Brüder in
einem Wirtshaus, dessen
Besitzer es auf Esel und Tisch
abgesehen hat. Doch sie
übersehen glatt den schlag-
kräftigen "Knüppel aus dem
Sack".

TISCHLEIN
DECK DICH

7. Januar, 15.00
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F 2006, R U B: MICHEL OCELOT, M:
GABRIEL YARED, F, 95 MIN, FSK: 6, 
BJF-EMPFEHLUNG: 8,
ANIMATIONSFILM, DVD
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nauwieserstr. 19, 66111 saarbrücken 
(saarbahn: johanneskirche),
0681/39 08 88 0

14. Januar, 15.00

November/Dezember 2011

Wir freuen uns auf die Kinderfilme und
natürlich auf Euch! Sagt es auch euern
Eltern, Lehrerinnen und Lehrern oder in
eurem Kindergarten oder Hort. Denn bei
uns kann man auch Filmvorstellungen mie-
ten. Zum Geburtstag, zu einem bestimmten
Thema oder wenn ihr einen bestimmten Film
(wieder)sehen möchtet, einfach anrufen
0681/390 88 80.

Bis bald!

Eure Achteinhalben

Liebe Kinder!

 

WASCHECHTE FREUNDE [5+]  
Stück mit Musik von Eva Coenen und Martin Brachvogel 

Vom 18.—29. November 
Termine www.ueberzwerg.de 
Karten +49 (0) 681 958283-0 
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Die Bewohner von
Lönneberga können ein Lied
von Michel singen: Was
Michel auch tut, (fast) immer
geht es schief. Dabei will er
eigentlich ganz artig sein,
nur gelingt ihm das nie so
recht. Als zum Beispiel die
Magd Lina über starke
Zahnschmerzen klagt, bietet
er sofort Hilfe an. Denn Lina
will auf keinen Fall zum
Dorfschmied, der neben sei-
nem eigentlichen Beruf auch
für Zahnbehandlungen
zuständig ist. Als sie jedoch
Michels abenteuerliche
Vorschläge hört, wie man
den Zahn ziehen könnte,
geht sie doch lieber zum
Schmied. "Er war mir so nahe
wie ein eigenes Kind. Als ich
damals das letzte Kapitel des
dritten Michel-Buches
geschrieben hatte, fiel mir
der Abschied von ihm so
schwer, dass ich weinen mus-
ste. All die Abenteuer, die wir
gemeinsam bestanden
h-ben! Eigentlich ist der
Michel bis heute meine
Lieblings-figur."
(Astrid Lindgren)

26. November, 15.00

PHILIPPINEN /B/D 2009, R: GERT
LUDEWIG, B: JEFFREY SCOTT, LEE
MADDUX UND SILKE BACHMANN
NACH DEM ROMAN “DER SCHATZ
IM SILBERSEE“ VON KARL MAY, SCH:
LOTHAR WERTHSCHULTE, 
M: ADRIAN ASKEW, ANIMATIONS-
FILM, F, FSK: 6, 77 MIN
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Arizona 1869: Winnetou und
Old Shatterhand versuchen
dem gewissenlosen Colonel
Brinkley das Handwerk zu
legen, der mit seiner skrupel-
losen Banditenbande Züge
ausraubt und so den Bau der
Eisenbahnlinie durch den
Wilden Westen verzögert.
Außerdem machen sich die
Blutsbrüder Sorgen um
Winnetous rebellische
Schwester Nscho-tschi, die
sich nicht zur Squaw geboren
fühlt, sondern lieber wie die
Männer auf die Jagd geht.
Als dann der New Yorker
Waisenjunge Bobby mit sei-
nem besten Freund, der Ratte
Winchester, auftaucht und
eine geheimnisvolle Karte von
einem im Silbersee verborge-
nen Goldschatz ins Spiel
kommt, überschlagen sich die
Ereignisse: Brinkley kidnappt
Bobby und Nscho-tschi und
stiehlt die Schatzkarte – doch
Winnetou und Old
Shatterhand sind ihm dicht
auf den Fersen. 

UNSERE ERDE

Der siebenjährige Leon ist ein
glühender Verehrer von Ge-
schichten und Märchen – nur
selbst lesen kann er immer
noch kaum ein Wort. Was sei-
nen Eltern zur Sorge und sei-
ner älteren Schwester Alina
zur Schadenfreude gereicht.
Als seine geliebte Tante
Eleonor stirbt, hinterlässt sie
der Familie mit dem betagten
Haus am Strand auch einige
Herausforderungen: ihre wert-
volle Bibliothek mit Original-
ausgaben überlässt sie Leon,
der sich darüber zunächst gar
nicht freuen kann. Er stimmt
sogar zu, alle Bücher zu ver-
kaufen, um mit dem Erlös die
dringende Reparatur des
Dachs zu bezahlen. Doch
dann entdeckt er, dass all
seine Freunde aus den Mär-
chen lebendig sind und in die-
sen Büchern leben. Jetzt gilt
es, sie zu retten und die
Bibliothek zu erhalten! Doch
dazu muss er einen Zauber-
spruch vorlesen, um ganz
alleine die Geschichte zu
einem guten Ende zu bringen.

3. Dezember, 15.00 10. Dezember, 15.0019. November, 15.00 
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12. November, 15.00

WINNETOONS —
DIE LEGENDE VOM
SCHATZ IM
SILBERSEE

UNSERE ERDE nimmt uns mit
auf eine Reise, auf einen
berauschenden Bilderflug
über alle Kontinente hinweg,
durch alle Elemente und um
den gesamten Erdball herum.
Es geht um paradiesisch
anmutende Regionen, um
Naturgewalten, denkbar
gegensätzliche Lebensräume
und Lebensbedingungen, um
ein impressionistisches
Tableau mit buchstäblich glo-
balem Sujet und Anspruch.
Denn was hier Thema wird,
betrifft uns alle – nicht nur
jetzt, sondern vor allem auch
in Zukunft.
Pressezitate:
"UNSERE ERDE ist das beste
Beispiel für die Aufgabe von
Dokumentarfilmen: Zugang
zu unbekannten Orten und
Situationen schaffen und
dazu die nötigen Erklärungen
liefern. Dieser Dokumentarfilm
zeigt, wie einzigartig, wichtig
und vor allem unglaublich
dieser Planet ist. Der erste
Schritt zur Besserung ist, unse-
re Erde lieben zu lernen."

Vor Hunderten von Jahren
begann die schönste Ge-
schichte aller Zeiten. In einem
kleinen Dorf in Lappland lebt
der kleine Waisenjunge
Ni-kolas. Die Dorfbewohner
haben entschieden, dass sie
den Jungen, dessen Eltern bei
einem Unfall ums Leben ge-
kommen sind, gemeinsam
großziehen wollen. Jede
Familie passt ein Jahr lang
auf den Jungen auf. Immer an
Heiligabend kommt er von
einer Familie zur nächsten.
Um sich dankbar zu zeigen,
hat Nikolas es sich nach eini-
ger Zeit zur Aufgabe ge-
macht, den anderen Kindern
seiner Gastfamilien Ab-
schiedsgeschenke zu ma-
chen. Meist schnitzt er kleine
Spielfiguren aus Holz und
übergibt diese am Heiligen
Abend. Jedes Jahr kommt
eine Familie dazu. Als die
Zeiten härter werden, ist nur
noch der mürrische Zimmer-
mann Lisakki bereit, Nikolas
aufzunehmen. Bei ihm muss
Nikolas hart arbeiten.

17. Dezember, 15.00

JOULUTARINA
FINNLAND 2007, R: JUHA WUOLI-
JOKI, B: AKU LOUHIMIES, JUHA
WUOLIJOKI NACH MARKO LEINO,
K: MIKA ORASMAA, SCH: HARRI
YLÖNEN, M: LERI LESKINEN
D: OSKARI HEIMONEN, NELLA
SIILASMAA, MATTI RISTINEN, LAURA
BIRN, JONAS RINNE, 77 MIN,
SPIELFILM, F, DTF, FSK: 6 

WUNDER EINER
WINTERNACHT —
DIE WEIHNACHTS-
GESCHICHTE

LEON UND DIE
MAGISCHEN
WORTE

5. November, 15.00

Als Valdemar das brandneue
Auto seines Vaters bei einer
nächtlichen Spritztour zu
Schrott fährt, hat er nur noch
ein Ziel: Der Teenager muss
das Geld für die Reparatur
auftreiben, bevor seine Eltern
aus dem Urlaub zurückkom-
men. Da lernt Valdemar am
nächsten Tag den Physiker
Benedict kennen. Der Wis-
senschaftler überredet den
Jungen, seine Zeitmaschine
zu testen und verspricht ihm
dafür eine hohe Belohnung.
Plötzlich findet sich Valdemar
im Jahr 963 wieder, zur Zeit
der Wikinger in Dänemark.
Seine Überraschung ist groß,
als er dort auf Benedict trifft.
Durch den Fluch einer Hexe
ist Benedict unsterblich ge-
worden. Doch das ewige
Leben hat seinen Preis. Zu-
sammen mit seiner kleinen
Schwester Sille reist Valde-
mar nun zurück in die Ver-
gangenheit, um ein Kreuz zu
finden, das den Bann bre-
chen kann. Ein gefährliches
Abenteuer beginnt.

TIMETRIP —
DER FLUCH DER
WIKINGER

DÄN 2009, R: MOGENS
HAGEDORN, B: INA BRUHN, K:
JENS JAKOB, THORSEN, M: JEPPE
KAAS, B: JONAS WANDSCHNEI-
DER, CLARA MARIA BAHAMON-
DES, JAKOB CEDERGREN, STINE
STENGADE, F, 90 MIN, FSK: 6, BJF-
EMPFEHLUNG: 8, DIGITAL, DTF

EARTH, GB 2008, R: ALASTAIR
FOTHERGILL, MARK LINFIELD,  B:
ALASTAIR FOTHERGILL, MARK LIN-
FIELD, K: ANDREW ANDERSON
UND VIELE ANDERE, M: GEORGE
FENTON, BERLINER PHILHARMO-
NIKER,  SPRECHER: ULRICH TUKUR,
LÄNGE: 99 MIN, DOKUMENTAR-
FILM, F, DTF, BJF-EMPFEHLUNG: 
AB 8, FSK: AB 6 (WERTVOLL)

PETTSON OCH FINDUS 3 –
TOMTEMASKINEN
SCHWEDEN/D/DÄNEMARK 2005,
R: JORGEN LERDAM, ANDERS
SØRENSEN, B: TORBJÖRN
JANSSON SVEN NORDQVIST,
M: WOLFGANG SIMM, 74 MIN,
ANIMATIONSFILM, F, DTF, BJF-
EMPFEHLUNG: 5, FSK: 0
(BESONDERS WERTVOLL)

MICHEL BRINGT
DIE WELT IN
ORDNUNG

Es ist Weihnachtszeit. Eines
Tages hört Findus, wie Kin-
der über den Weihnachts-
mann sprechen. Da Findus
noch nie vom Weihnachts-
mann gehört hat, eilt er nach
Hause, um Pettersson über
den Weihnachtsmann auszu-
fragen. Dieser erzählt Findus,
dass der Weihnachtsmann
am Heiligabend zu Besuch
kommt und Geschenke
bringt. Doch es ist keinesfalls
sicher, dass er immer bei
jedem Menschen vorbei-
schaut. Pettersson muss
Findus versprechen, dass der
Weihnachtsmann dieses Jahr
zu ihnen kommen wird, sonst
will Findus nie wieder Weih-
nachten feiern. Mit seinem
Versprechen bringt sich
Pettersson schwer in die
Zwickmühle. Anders als die
früheren "Pettersson und
Findus"-Filme mit mehreren
miteinander verknüpften
Episoden beschränkt sich
dieser auf eine durchgängi-
ge Geschichte, der auch klei-
ne Kinder sehr gut folgen
können.

MORGEN FINDUS
WIRD’S WAS
GEBEN

EMIL OCH GRISENKNOEN 
SCHWEDEN, 1973, R: OLLE
HELLBOM, B: ASTRID LINDGREN,
K: KALLE BERGHOLM, M: GEORG
RIEDEL, 89 MIN, D: JAN OHLSSON,
LENA WISBORG, ALLAN EDWAL, F,
89 MIN, DTF, FSK: 6

KERITY, LA MAISON DES CONTES,
F 2009, R: DOMINIQUE
MONFÉRY, B: ANIK LERAY,
ALEXANDRE RÉVERÉND, SCH:
CÉDRIC CHAUVEAU, M:
CHRISTOPHE HÉRAL, 74 MIN,
ANIMATIONSFILM, F, BJF-
EMPFEHLUNG: 6, FSK: 0
(BESONDERS WERTVOLL)


